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I.

20304

Übernahme von Dienstordnungsangestellten 
in den Landesdienst

Bek. d. Geschäftsstelle des 
Landespersonalausschusses v. 24. 1. 2006 

– 02.03 – 13 – 5/06 – 

Aufgrund des § 115 Abs. 1 LBG in Verbindung mit § 9
Abs. 2 der Geschäftsordnung des Landespersonalaus-
schusses (Bek. d. Geschäftsstelle vom 5. 12. 2001 – 04.01
– 12 – 6/02) wird nachstehend der Beschluss des Landes-
personalausschusses vom 18. Januar 2006 – 02.03 – 13 –
5/06 bekannt gemacht:

Der Beschluss des Landespersonalausschusses vom 5. 12.
2001 (Bek. d. Geschäftsstelle v. 5. 12. 2001 – 02.03 – 12 –
5/01 – SMBl. NRW. 20304 –) wird wie folgt geändert:

Das Datum „31. 12. 2005“ wird durch das Datum
„31. 12. 2010“ ersetzt.

– MBl. NRW. 2006 S. 54

20304

Übernahme von Lehrern 
aus dem Ersatzschuldienst 

in den öffentlichen Schuldienst

Bek. d. Geschäftsstelle des 
Landespersonalausschusses  v. 24. 1. 2006 

– 02.03 – 13 – 4/06 – 

Aufgrund des § 115 Abs. 1 LBG in Verbindung mit § 9
Abs. 2 der Geschäftsordnung des Landespersonalaus-
schusses (Bek. d. Geschäftsstelle vom 5. 12. 2001 – 04.01
– 12 – 6/02) wird nachstehend der Beschluss des Landes-
personalausschusses vom 18. Januar 2006 – 02.03 – 13 –
4/06 bekannt gemacht:

Der Beschluss des Landespersonalausschusses vom 5. 12.
2001 (Bek. d. Geschäftsstelle v. 5. 12. 2001 – 02.03 – 12 –
4/01 – SMBl. NRW. 20304 –) wird wie folgt geändert:

Das Datum „31. 12. 2005“ wird durch das Datum
„31. 12. 2009“ ersetzt.

– MBl. NRW. 2006 S. 54

20330

Tarifvertrag 
über die Bewertung der Personalunterkünfte 

für Angestellte 
vom 16. März 1974

Gem. RdErl. d. Finanzministeriums 
– B 4100 – 6.1 – IV 1 – 

u. d. Innenministeriums – 25 – 42.06.08 – 65.1 – 
v. 16. 1. 2006

Nach § 4 des Tarifvertrages über die Bewertung der Per-
sonalunterkünfte für Angestellte vom 16. März 1974, den
wir mit dem Gem. RdErl. v. 19. 3. 1974 (SMBl. NRW.
20330) bekannt gegeben haben, sind die in § 3 Abs. 1
und Abs. 4 Unterabs. 3 dieses Tarifvertrages genannten
Beträge jeweils zu demselben Zeitpunkt und um densel-

ben Vomhundertsatz zu erhöhen oder zu vermindern, um
den der aufgrund § 17 Satz 1 Nr. 3 SGB IV in der Sach-
bezugsverordnung allgemein festgesetzte Wert für Woh-
nungen (Unterkünfte) mit Heizung und Beleuchtung
erhöht oder vermindert wird.

Der maßgebende Bezugswert ist durch die Sachbezugs-
verordnung 2006 vom 16.12.2005 (BGBl. I S. 3493) vom
1. Januar 2006 an von bisher 194,20 ¤ auf 196,50 ¤
monatlich, also um 1,18 v. H., erhöht worden. Um diesen
Vomhundertsatz erhöhen sich daher vom 1. Januar 2006
an die in § 3 Abs. 1 und Abs. 4 Unterabs. 3 des Tarif-
vertrages genannten Beträge.

§ 3 Abs. 1 Unterabs. 1 des Tarifvertrages über die
Bewertung der Personalunterkünfte ist daher vom 
1. Januar 2006 an in folgender Fassung anzuwenden:

„Der Wert der Personalunterkünfte wird wie folgt fest-
gelegt:

Wertklasse Personalunterkünfte Euro je qm
Nutzfläche
monatl.

1 ohne ausreichende 
Gemeinschaftseinrichtungen 6,60

2 mit ausreichenden 
Gemeinschaftseinrichtungen 7,32

3 mit eigenem Bad 
oder Dusche 8,36

4 mit eigener Toilette und 
Bad oder Dusche 9,31

5 mit eigener Kochnische, 
Toilette und Bad oder Dusche 9,92“.

In § 3 Abs. 4 Unterabs. 3 ist der Betrag „3,91 Euro“
durch den Betrag „3,96 Euro“ zu ersetzen.

– MBl. NRW. 2006 S. 54

203310

Tarifvertrag 
über die Bewertung der Personalunterkünfte 

für Arbeiter 
vom 16. März 1974

Gem. RdErl. d. Finanzministeriums 
– B 4200 – 6.1 – IV 1 – 

u. d. Innenministeriums – 25 – 42.06.08 – 65.1 – 
v. 16. 1. 2006

Nach § 4 des Tarifvertrages über die Bewertung der Per-
sonalunterkünfte für Arbeiter vom 16. März 1974, den
wir mit dem Gem. RdErl. v. 19. 3. 1974 (SMBl. NRW.
203310) bekannt gegeben haben, sind die in § 3 Abs. 1
und Abs. 4 Unterabs. 3 dieses Tarifvertrages genannten
Beträge jeweils zu demselben Zeitpunkt und um densel-
ben Vomhundertsatz zu erhöhen oder zu vermindern, um
den der aufgrund § 17 Satz 1 Nr. 3 SGB IV in der Sach-
bezugsverordnung allgemein festgesetzte Wert für Woh-
nungen (Unterkünfte) mit Heizung und Beleuchtung
erhöht oder vermindert wird.

Der maßgebende Bezugswert ist durch die Sachbezugs-
verordnung 2006 vom 16. 12. 2005 (BGBl. I S. 3493) vom
1. Januar 2006 an von bisher 194,20 ¤ auf 196,50 ¤
monatlich, also um 1,18 v. H., erhöht worden. Um diesen
Vomhundertsatz erhöhen sich daher vom 1. Januar 2006
an die in § 3 Abs. 1 und Abs. 4 Unterabs. 3 des Tarifver-
trages genannten Beträge.

§ 3 Abs. 1 Unterabs. 1 des Tarifvertrages über die
Bewertung der Personalunterkünfte ist daher vom 
1. Januar 2006 an in folgender Fassung anzuwenden:

„Der Wert der Personalunterkünfte wird wie folgt fest-
gelegt:
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Wertklasse Personalunterkünfte Euro je qm
Nutzfläche
monatl.

1 ohne ausreichende 
Gemeinschaftseinrichtungen 6,60

2 mit ausreichenden 
Gemeinschaftseinrichtungen 7,32

3 mit eigenem Bad 
oder Dusche 8,36

4 mit eigener Toilette und 
Bad oder Dusche 9,31

5 mit eigener Kochnische, 
Toilette und Bad oder Dusche 9,92“.

In § 3 Abs. 4 Unterabs. 3 ist der Betrag „3,91 Euro“
durch den Betrag „3,96 Euro“ zu ersetzen.

– MBl. NRW. 2006 S. 54

21220

Gebührenordnung 
der Ärztekammer Nordrhein 

vom 20. November 2004

§ 1

Gebührenerhebung

Die Ärztekammer Nordrhein erhebt Gebühren für die in
§ 2 ausgewiesenen Amtshandlungen.

§ 2

Gebührenpflichtige Handlungen

Gebühren werden erhoben für:

1

Verfahren zur Anerkennung einer 
Weiterbildung mit Prüfung

1.1 Gebietsbezeichnung

1.2 Schwerpunktbezeichnung

1.3 Fakultative Weiterbildung

1.4 Zusatzbezeichnung

1.5 Fachkundenachweis

130,– Euro

2

Verfahren zur Anerkennung einer 
Weiterbildung ohne Prüfung

2.1 Zusatzbezeichnung

2.2 Fachkundenachweis

2.3 andere

50,– Euro

3

Verfahren zur Erteilung der 
Weiterbildungsbefugnis

3.1 im Krankenhaus 150,– Euro

3.2 in der Praxis und anderen 
Einrichtungen 75,– Euro

4*

Beratung vor der Durchführung 
biomedizinischer Forschung am Menschen 

über berufsethische und berufsrechtliche 
Fragen gem. § 15 Abs. 1 BO sowie 
§§ 40 bis 42 AMG und §§ 17 bis 19 MPG

4.1.1 monozentrische Studie 3.200,– Euro 
(alt: 2.000,– Euro)

Teilschritte Phase I 3.700,– Euro neu

4.1.2 multizentrische Studie 4.500,– Euro
(alt: 1.370,– Euro)

4.2.1 – Mitberatungsverfahren 800,– Euro neu

4.2.2 – Meldung Jahresberichte 200,– Euro neu

5*

Beratung bei Änderung eines 
geprüften Verfahrens nach Nr. 4 3.000,– Euro

(alt: 800,– Euro)

5.1 Mitberatung Amendement 200,– Euro neu

5.2 Nachmeldung von Prüfärzten 
nach Studienbeginn 800,– Euro neu

6*

Beratung vor der Durchführung 
prospektiver epidemiologischer 
Forschungsvorhaben nach 
§ 15 Berufsordnung 1.500,– Euro

(alt: 900,– Euro)

7

Beratung vor der Durchführung der 
Forschung mit vitalen menschlichen 
Gameten und lebendem embryonalem 
Gewebe nach § 15 Abs. 1 S. 2 
Berufsordnung 600,– Euro

8

Berufsrechtliche Beurteilung von 
Anzeigen zur Durchführung der 
assistierten Reproduktion nach § 13 
und Kapitel D III Nr. 15 BO

8.1 Allgemeine Anzeige 1.500,– Euro

8.2 Änderungsanzeige 700,– Euro

8.3 Einzelanzeige nach 
Abschnitt 3.2.3 
der Richtlinien 150,– bis 250,– Euro

9

Anträge auf Genehmigung zur 
Durchführung künstlicher 
Befruchtungen gem. § 121 a SGB V

9.1 Antragsgebühr 770,– Euro

9.2 Prüfungspflichtige 
Änderungsanzeige 360,– Euro

10

Gutachtliche Stellungnahme bei der 
Entnahme von Organen gemäß 
§ 8 Abs. 3 Transplantationsgesetz 1.450,– Euro

11

Qualitätssicherungsmaßnahmen 
nach § 16 Abs. 3 Röntgenverordnung

11.1. je Röntgeneinrichtung 375,– Euro

11.2 mobile Durchleuchtungsgeräte
ohne Dokumentationsmöglichkeit 100,– Euro

11.3 je Röntgentherapiegerät 1.000,– Euro
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12

Qualitätssicherungsmaßnahmen nach 
§ 83 Strahlenschutzverordnung je Einheit

12.1 je Strahlentherapiegerät 
oder Therapieverfahren 2.000,– Euro

12.2 Nuklearmedizin, je Gammakamera 
oder Scanner (PET) oder 
Therapieverfahren 900,– Euro

13

Verfahren auf Erteilung eines 
Fachkundenachweises außerhalb der 
Weiterbildungsordnung (z. B. RöV, 
Strahlenschutzverordnung, Rettungsdienst, 
Arbeitsmedizin, Umweltmedizin)

13.1 mit Prüfung 130,– Euro

13.2 ohne Prüfung 50,– Euro

14

14.1 Genehmigung von 
Weiterbildungskursen 100,– bis 500,– Euro

14.2 Zulassung als 
Weiterbildungsstätte 100,– bis 500,– Euro

15

Zertifizierung von 
Fortbildungsveranstaltungen 75,– Euro

16

Fortbildungszertifikate 20,– Euro

17

Entscheidungen über Widersprüche 150,– Euro

18

Verfahren im Bereich 
des Arzthelferinnenwesens

18.1 Verfahren zur Zwischenprüfung 35,– Euro

18.2 Verfahren zur Abschlussprüfung 140,– Euro

18.3 Verfahren zur 
Wiederholungsprüfung 140,– Euro

18.4 Zulassung in besonderen Fällen 
nach § 40 BBiG 140,– Euro

19

Bearbeitung von Anträgen zwecks 
Aufnahme in die Sachverständigenliste 
nach § 16 Abs. 4 Maßregelvollzugsgesetz 
(MRVG) 40,– Euro

20

Ausstellung von Zweitausfertigungen 
von Urkunden 25,– Euro

21

Ausstellung von Bescheinigungen an
Kammerangehörige

Rahmengebühr 5,– bis 20,– Euro

22

Ausstellung von Bescheinigungen an 
nicht der Kammer angehörende Personen

Rahmengebühr 10,– bis 50,– Euro

§ 3

Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist der Antragsteller bzw. derjenige,
der ein Vorhaben anzeigt. Die Prüfungsgebühren bei den
Zwischen-, Abschluss- und Wiederholungsprüfungen für
Arzthelferinnen im Rahmen der Regelausbildung schul-
det der ausbildende Arzt. Für Maßnahmen nach § 16
Abs. 3 der Röntgenverordnung bzw. Maßnahme nach der
Strahlenschutzverordnung ist der Betreiber gebühren-
pflichtig.

§ 4

Fälligkeit

Die Gebühren sind bei Antragstellung bzw. bei Ein-
reichung der Anzeige bei der Ärztekammer Nordrhein
fällig. Die Zahlung ist Voraussetzung für die Bear-
beitung.

§ 5

Entrichtung

Als Tag, an dem eine Zahlung entrichtet worden ist, 
gilt

a) bei Übergabe oder Übersendung von Zahlungsmit-
teln an die Kasse der Ärztekammer Nordrhein der
Tag des Eingangs,

b) bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto der
Ärztekammer Nordrhein der Tag, an dem der Betrag
der Kasse gutgeschrieben wird,

c) bei Übersendung eines Verrechnungsschecks der Tag
der Gutschrift bei der Bank.

§ 6

Rückzahlung

Bei Rücktritt von einer Prüfung besteht kein Anspruch
auf Rückzahlung der Gebühr, nachdem hierzu fristge-
mäß geladen wurde. Bei Anträgen oder Anzeigen besteht
kein Rückzahlungsanspruch, nachdem die Bearbeitung
begonnen hat.

§ 7

Ermäßigung/Erlass

Die Gebühr kann auf Antrag ermäßigt oder erlassen
werden, soweit dies aus Gründen der Billigkeit geboten
erscheint.

§ 8

In-Kraft-Treten*

Diese Gebührenordnung tritt am Tage nach der Ver-
öffentlichung im Ministerialblatt für das Land Nord-
rhein-Westfalen in Kraft.

*Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung vom 22. No-
vember 2003 (SMBl. NRW. 21220) mit Ausnahme von 
§ 2 Nrn. 4, 5 und 6 außer Kraft.

Ausgefertigt:

Düsseldorf, den 10. Januar 2005

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich  H o p p e

– Präsident –
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Genehmigt mit Ausnahme der Gebührenpositionen in
§ 2 Nrn. 4, 5 und 6 und der Maßgabe, dass § 2 Nrn. 4, 5
und 6 der Gebührenordnung vom 22. November 2003
(SMBl. NRW. 21220) nicht außer Kraft tritt.

Düsseldorf, den 3. November 2005

Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen

– III 7 – 0810.44.2 – 

Im Auftrag

G o d r y

Ausfertigung

Die Gebührenordnung der Ärztekammer Nordrhein vom
20. November 2004 wird in der am 3. November 2005
genehmigten Fassung (III 7 – 0810.44.2) im Ministerial-
blatt für das Land Nordrhein-Westfalen bekannt ge-
macht.

Düsseldorf, den 22. Dezember 2005

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich  H o p p e

– Präsident – 

– MBl. NRW. 2006 S. 55

23210

Änderung der Verwaltungsvorschrift 
zur Verordnung über bautechnische Prüfungen

(VV BauPrüfVO)

RdErl. d. Ministeriums 
für Bauen und Verkehr v. 23. 1. 2006 

– VI A 2 – 111 – 

Der RdErl. des Ministeriums für Bauen und Wohnen
vom 8. 3. 2000 (MBl. NRW. S. 478) wird wie folgt ge-
ändert:

1

In der Nummer 21.11 werden unter 2. die Worte
„RWTÜV Systems GmbH“ durch die Worte „TÜV Nord
Cert GmbH“ ersetzt.

2

In der Nummer 21.11 werden unter 3. die Worte „Minis-
terium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport“
durch die Worte „Ministerium für Bauen und Verkehr“
ersetzt.

Die Änderungen treten am Tage nach der Veröffent-
lichung in Kraft.

– MBl. NRW. 2006 S. 57

7820

Öffentliche Ausschreibung 
für Landesgartenschauen in Nordrhein-Westfalen 

in den Jahren 2008 bis 2017

RdErl d. Ministeriums 
für Umwelt und Naturschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
– II 5 – 2303.2.7 – v. 26. 1. 2006

Im Einvernehmen mit dem Finanzministerium, dem
Ministerium für Bauen und Verkehr und dem Innen-
ministerium des Landes Nordrhein-Westfalen wird hier-
mit die Durchführung von Landesgartenschauen in
Nordrhein-Westfalen für die Jahre 2008 bis 2017 aus-
geschrieben.

1

Präambel

In NRW werden seit 1984 erfolgreich Landesgarten-
schauen durchgeführt. Dadurch konnten nachweisbare
Erfolge in der Freiflächensicherung und -gestaltung
erzielt werden. Vorrangiges Ziel von Gartenschauen
war die Beseitigung siedlungsstruktureller Defizite
durch die Verbesserung der Lebensqualität und des
sozialen Umfeldes für die Bürger, der Naherholungsan-
gebote, der Möglichkeiten zu wohnungsnaher Freizeit-
gestaltung, der ökologischen Qualität der Freiflächen
einschließlich des Wasserschutzes sowie des Stadt-
klimas und die Demonstration der Leistungsfähigkeit
des nordrhein-westfälischen Gartenbaus. Landesgar-
tenschauen haben darüber hinaus zur Profilierung und
nachhaltigen Stadtentwicklung in Zusammenwirken
mit der Bürgerschaft beigetragen. Eine intensive Be-
teiligung der Bürgerinnen und Bürger hat die Identifi-
kation mit den heimischen Kommunen nachweislich
gestärkt.

Diese erfolgreiche Strategie der Landesgartenschauen
soll fortgesetzt werden. Dies ist auch das Ergebnis eines
workshops zur „Zukunft von Landesgartenschauen in
NRW“, den die Landesregierung im Jahre 2004 unter Be-
teiligung vieler namhafter Experten durchgeführt hat.
Dieser workshop führte zu Vorschlägen für Inhalte, Vor-
gehensweise und Grundsätzen der Finanzierung von
Landesgartenschauen. Empfohlen wurde, eine langfris-
tige finanzielle Sicherung insbesondere durch zeitliche
Streckung des Durchführungsrhythmus auf 3 Jahre zu
gewährleisten. 

Vor diesem Hintergrund werden Landesgartenschauen in
den Jahren 2008, 2011, 2014 und 2017 ausgeschrieben.
Eine Verknüpfung mit ggf. zeitgleich stattfindenden
REGIONALEN (MBl. NRW. 2001 S. 900) ist möglich,
aber nicht zwingend.

2

Ziele

Gartenschauen sind Experimentierräume für gestalteri-
sche Innovation, für Impulse zu Gartenkunst und Land-
schaftsarchitektur sowie für richtungsweisende soziale
und umweltpädagogische Strategien, die die Menschen
sensibilisieren sollen für ökologische Zusammenhänge
und ästhetische Qualitäten der Natur und damit für die
bewußte Gestaltung, Erhaltung und Pflege der eigenen
Lebensumwelt.

Landesgartenschauen sollen zur Verbesserung der Le-
bens- und Umweltqualität in den Städten und Gemein-
den unseres Landes beitragen und die Entwicklung des
mittelständischen Gartenbaus sowie des Freizeitgarten-
baus fördern. Sie sollen nach Möglichkeit in Konzepte
der Struktur-, Kultur- und Landschaftsentwicklung auf
kommunaler oder regionaler Ebene integriert werden
und dazu beitragen, 

– die kulturelle Eigenentwicklung zu stärken, 

– die Rahmenbedingungen für eine zukunftsfähige
wirtschaftliche Entwicklung für Stadt und Region zu
verbessern,
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– die Eigeninitiativen von Städten, Gemeinden und
Stadtteilen sowie der Bürgerinnen und Bürger zur
gärtnerischen Gestaltung des Wohnumfeldes zu un-
terstützen, 

– dauerhafte Grün- und Freiflächen zu schaffen, 

– die durch ihre geographischen, ökologischen und
kulturgeschichtlichen Merkmale unverwechselbare
Landschaften der Region zu schützen und behutsam
fortzuentwickeln,

– historische Garten- und Parkanlagen zu rekonstruie-
ren und neue herauszubilden als Ausdruck von regio-
naler Garten- und Landschaftsbaukunst auch im Zu-
sammenhang mit dem kultur- und naturhistorischen
Erbe,

– die Sensibilisierung und Aktivierung der Bevölkerung
durch beispielhafte Lösungen in der Grün- und Land-
schaftsgestaltung, durch Ausstellungen, Lehrschauen
und sonstige Veranstaltungen zu gärtnerischen, na-
turverbundenen und ökologischen Themen fördern,

– bürgerschaftliches Engagement in den Kommunen
auszulösen und zu unterstützen.

Landesgartenschauen schaffen einen festen Zeitrahmen,
um konkrete städtebauliche oder grünplanerische Maß-
nahmen bürgernah präsentieren zu können. Die Präsen-
tation kann z. B. im Rahmen von Sonderveranstaltungen
kultureller oder gärtnerischer Art oder sonstiger neu zu
schaffender Attraktionspunkte erfolgen. Damit geben
Landesgartenschauen auch wichtige Impulse für private
Investitionen.

Landesgartenschauen sind interdisziplinäre Veranstal-
tungen, an denen die Berufsgruppen des Garten-, Land-
schafts- und Städtebaues mitwirken. Der gärtnerische
Berufsstand erhält durch sie die Möglichkeit, seine Bei-
träge und seine Leistungsfähigkeit zur gestalterischen
und ökologischen Verbesserung, zu kreativem Grün so-
wie zum fachgerechten Umgang mit dem historischen
Erbe darzustellen. Sie sind darüber hinaus ein Beitrag
zur Förderung des regionalen Mittelstandes.

Durch Gartenschauen können standortbezogene Prob-
leme aufgegriffen werden. Dies gilt insbesondere für
kleinere und mittlere Städte und Gemeinden des länd-
lichen Raumes. 

Beispielhaft seien genannt:

Im Siedlungsbereich:

– Erstellung und Weiterentwicklung von vorbildlichen
Grünanlagen und kleineren Parks, 

– Erstellung und Umsetzung eines grünordnerischen
Gesamtkonzepts bei Siedlungserweiterungen bzw.
Stadtumbau aufgrund geänderten Wohnungsbedarfs, 

– Grüngestaltung bei der Umnutzung von Brach- oder
Konversionsflächen,

– Grüngestaltung in Gewerbegebieten,

– Renaturierung von Gewerbebrachen oder Deponie-
flächen,

– Schaffung von Spiel-, Sport- und Erholungsmöglich-
keiten im Wohnumfeld, 

– Vernetzung und Ausbau von Grünzügen,

– Begrünung von baulichen Anlagen (incl. Fassadenbe-
grünung, Dachbegrünung, Hofbegrünung) und deren
Einbindung in die Umgebung,

– Maßnahmen der Grünplanung zur Verkehrsberuhi-
gung und zur attraktiven Gestaltung von Fußwegen. 

Im Außenbereich:

– Gestaltung von Ortsrändern, -zufahrten und -verbin-
dungen, 

– Maßnahmen zur Biotopvernetzung, 

– umweltverträgliche Entwicklung von Fremdenver-
kehrsangeboten, 

– Gestaltung der Kulturlandschaft.

3

Träger von Landesgartenschauen

3.1

Träger einer Landesgartenschau sind Städte und Ge-
meinden im Lande Nordrhein-Westfalen. 

3.2

Veranstalter sind gemeinsam der Träger und die Landes-
arbeitsgemeinschaft Gartenbau und Landespflege Nord-
rhein-Westfalen, Köln (LAGL).

3.3

Die Veranstalter bilden für die Vorbereitung und Durch-
führung der Landesgartenschau eine Bau- und Betriebs-
gesellschaft. Sie ist verantwortlich für die Umsetzung
der im Bewerbungsverfahren und im Wettbewerb formu-
lierten Ziele und Inhalte.

4

Voraussetzungen

4.1

Allgemeine Vorgaben

Landesgartenschauen sind unter Beachtung der Ziele
von Raumordnung und Landesplanung in das beabsich-
tigte Stadtentwicklungskonzept einzubeziehen. 

4.2

Anforderungen

– Sicherung und Entwicklung ökologisch wertvoller
Landschaftsbestandteile.

– Städtebauliches und grünordnerisches Handlungs-
konzept mit realisierbarem Zeitplan.

– Sicherstellung der Finanzierung der Investitions-,
Veranstaltungs- und Folgekosten im Rahmen der
kommunalen Haushaltsplanung des Trägers.

– Planungsrechtliche Sicherung des künftigen Landes-
gartenschaugeländes als öffentliche Grünfläche.

– Anbindung an das ÖPNV –, Radwege – und Straßen-
netz.

– Tragfähiges und finanzierbares Nachnutzungskon-
zept.

4.3

Ausschreibung

4.3.1

Planung

Für Landesgartenschauen ist ein offener Ideen- und
Planungswettbewerb des Trägers in Abstimmung mit
den künftigen Veranstaltern auszuschreiben. Zugelassen
sind nur Landschaftsarchitekten oder Arbeitsgemein-
schaften, in denen der Landschaftsarchitekt federfüh-
rend ist. 

4.3.2

Realisierung

Landesgartenschauen sind auch Demonstrations- und
Leistungsschauen des nordrhein-westfälischen Garten-
baus. Es sollten weitestgehend typische Materialien
der Region verwendet werden, auf nordrhein-westfäli-
sche Herkünfte bei Saatgut-, Pflanzen- und Gehölz-
lieferungen sowie Dienstleistungen aus der Region
sollte vorrangig zurückgegriffen werden. Das typische
Erscheinungsbild der Region soll hervorgehoben
werden.
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5

Bewerbung und Vergabe

5.1

Bewerbung

Städte oder Gemeinden (Bewerber) übersenden ihre
Bewerbung an das Ministerium für Umwelt und Natur-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf. 

Die Bewerbungen für die Durchführung der Landesgar-
tenschau 2008 sind bis zum 1. 3. 2006, für die Landes-
gartenschauen 2011 und 2014 bis zum 1. 3. 2007 und für
die Landesgartenschau 2017 bis zum 1. 3. 2010 einzu-
reichen.

Es wird empfohlen, bei der Erstellung der Bewerbung
die Landesarbeitsgemeinschaft Gartenbau und Landes-
pflege Nordrhein-Westfalen, Köln, zu beteiligen.

5.2

Vergabe

Das Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz setzt im Benehmen
mit dem Ministerium für Bauen und Verkehr eine Be-
wertungskommission ein, die die vorliegenden Bewer-
bungen prüft und eine Auswahlempfehlung erarbeitet.
Die Entscheidung über die abschließende Auswahl des
für die Durchführung vorgesehenen Standortes trifft das
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz im Benehmen mit dem
Ministerium für Bauen und Verkehr. 

Der Bewertungskommission sollen neben Vertreterinnen
oder Vertretern des Ministeriums für Umwelt und Na-
turschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, des
Ministeriums für Bauen und Verkehr sowie der Landes-
arbeitsgemeinschaft Gartenbau- und Landespflege
(LAGL) je eine Vertreterin oder ein Vertreter 

– des Städte- und Gemeindebundes NRW oder des
Städtetages NRW

– der Tourismusagentur NRW

– des Landesbüros der Naturschutzverbände (LNU)

– der Wissenschaft (Landschaftspflege/Städtebau/
Stadtplanung)

– der Arbeitsgemeinschaft der Landesverbände der
Kleingärtner

– der Gartenamtsleiterkonferenz NRW (GALK) 

angehören.

6

Bewerbungsunterlagen

Die Bewerbungsunterlagen sollen qualifizierte Informa-
tionen über die Ziele i. S. der Nummer 2 und die Erfül-
lung der Voraussetzungen i. S. der Nummer 4 bieten.

Folgende Unterlagen sind vom Bewerber einzureichen:

6.1

Definition der Ziele, die mit der Landesgartenschau er-
reicht werden sollen und Darstellung der Maßnahmen
zur Erreichung dieser Ziele.

6.2

Darstellung der örtlichen Gegebenheiten und der regio-
nalen Bezüge unter Beachtung der Zielsetzungen der
Nummer 2 (u. a. Daten über Bevölkerung, Wirtschaft,
Infrastruktur); Stadtentwicklungskonzept.

6.3

Lageplan des Geländes mit Erläuterungen über die
Grundvorstellung zur Gestaltung (Übersichtspläne, re-
gionales standortspezifisches Leitthema), die vorhan-

dene bzw. geplante Infrastruktur, die planungsrechtliche
Absicherung und die Eigentumsverhältnisse.

6.4

Beschluss des Stadtrates bzw. Gemeinderates zur Durch-
führung der Landesgartenschau.

6.5

Eckpunkte für ein Marketingkonzept.

6.6

Konzeptentwurf für die Folgenutzung mit Angaben zur
Finanzierung.

6.7

Konzept der Einbindung der Bürgerinnen und Bürger
und ihrer Organisationen in die Vorbereitung und
Durchführung der Gartenschau.

6.8

Eckpunkte zu geplanten inhaltlichen Schwerpunkten
von Sonderveranstaltungen und Sonderprogramme gärt-
nerischer, kultureller und sportlicher Art.

6.9

Kosten-, Finanzierungs- und Zeitpläne

– für die Landesgartenschau – Projektplan „Investitio-
nen“ bzw. Projektplan „Durchführung“ (siehe Nrn.
7.2.1 und 7.2.2) 

– für die Umsetzung des städtebaulichen Handlungs-
konzepts und 

– für sonstige Maßnahmen.

6.10

Stellungnahme der Aufsichtsbehörde über die finanzi-
elle Leistungsfähigkeit des Trägers.

7

Finanzierung

Städte oder Gemeinden, die den Auftrag zur Durch-
führung einer Landesgartenschau erhalten, haben als
verantwortliche Träger die Gesamtfinanzierung sicher-
zustellen.

7.1

Haushaltswirtschaftliche Voraussetzungen

Um die Durchführung von Landesgartenschauen können
sich nur Kommunen bewerben, deren haushaltswirt-
schaftliche Lage es erlaubt. Dies gilt in der Regel für alle
Kommunen mit einem ausgeglichenen Haushalt. Dies
kann auch für Kommunen mit einem genehmigten Haus-
haltssicherungskonzept (HSK) gelten, sofern sich die
Maßnahmen im Zusammenhang mit der Konzeption und
Durchführung einer Landesgartenschau nicht negativ
auf die Genehmigungsfähigkeit des HSK auswirken und
insbesondere den Zeitraum für den Haushaltsausgleich
nicht verlängern. Grundsätzlich ausgeschlossen von der
Bewerbung für künftige Landesgartenschauen sind Ge-
meinden, die sich nach § 82 GO in der vorläufigen Haus-
haltswirtschaft befinden.

7.2

Landesförderung

Das Land fördert Maßnahmen für die Landesgarten-
schau, die über bestehende Förderprogramme realisiert
werden sollen, prioritär. Die investiven Maßnahmen, die
nicht im Rahmen bestehender Förderprogramme reali-
siert werden können, werden im Rahmen verfügbarer
Haushaltsmittel gefördert. 
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7.3

Projektplan

Für die Durchführung der Landesgartenschau ist zusätz-
lich zu der nach kommunalem Haushaltsrecht vor-
geschriebenen Veranschlagung der Einnahmen und Aus-
gaben ein Projektplan aufzustellen, der in die Teile
„Investitionen“ und „Durchführung“ zu gliedern ist. In
diesem sind alle Kosten der Landesgartenschau darzu-
stellen und deren Finanzierung aufzuzeigen.

7.3.1

Projektplan „Investitionen“

In diesem Teil des Projektplans sind alle investiven Maß-
nahmen, die in einem direkten Zusammenhang mit der
Landesgartenschau stehen, und deren Finanzierung zu
erfassen.

Investitionsmaßnahmen, für die Zuwendungen gewährt
werden, sind einschließlich ihrer Gesamtfinanzierung in
diesem Teil gesondert darzustellen. 

7.3.2

Projektplan „Durchführung“

In diesem Teil des Projektplanes sind

– die konsumtiven bzw. temporären Maßnahmen,

– die Personal- und Sachkosten,

– Kosten, die im Zusammenhang mit der Durchführung
von Veranstaltungen stehen,

– Ausgaben für Pflege und Unterhaltung des Geländes
während der Gartenschau,

und deren Finanzierung zu erfassen.

7.4

Sonstiges

Dem Träger wird freigestellt, das Gelände der Landes-
gartenschau zur Erzielung von Einnahmen zu bewirt-
schaften. Die damit zusammenhängenden Einnahmen
und Ausgaben (z. B. Einzäunung, Kassen etc.) sind eben-
falls im Teil „Durchführung“ des Projektplans nachzu-
weisen.

– MBl. NRW. 2006 S. 57

8051

Durchführung von ärztlichen Untersuchungen
nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz;

Ausgabe der Untersuchungsberechtigungsscheine
und Erhebungsbogen, Abrechnungsverfahren

Gem. RdErl. d. Ministeriums für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales – II 2/S – 8413.5. – 

u. d. Innenministeriums 
– I A 6/71.18 – v. 18. 1. 2006

Der Gem. RdErl. d. Ministeriums für Wirtschaft und
Arbeit – 212 – 8413.5.1 und 231 – 00 – 19 –, d. Ministe-
riums für Gesundheit, Soziales, Frauen und Familie –
III B 3 – 0826.01.12 – u. d. Innenministeriums – I A
6/71.18 v. 10. 7. 2003 (SMBl. NRW. 8051) wird wie folgt
geändert:

1

In Nummer 3.2 ist der Betrag „23,52 ¤“ durch den Betrag
„23,50 ¤“ zu ersetzen.

2

In Nummer 3.5.1 wird der Klammerzusatz „(vgl. vorste-
hende Nr. 3.2)“ durch den neuen Klammerzusatz „(vgl.
vorstehende Nr. 3.5)“ ersetzt.

3

Die Nummer 3.9 erhält folgende neue Fassung:

„3.9

Der Pauschbetrag nach Nummer 3.2 ist zuzüglich einer
ggfs. in der Rechnung gesondert ausgewiesenen Umsatz-
steuer zu erstatten. Auf die Umsatzsteuerpflicht der
Leistungen und die Möglichkeit zur Erteilung von
Kontrollmitteilungen an die Finanzverwaltung ist hin-
zuweisen.“

4

Die bisherige Nummer 3.9 wird Nummer 3.10.

5

In der neuen Nummer 3.10 Satz 2, 1. Halbsatz wird die
Angabe „§ 196 Abs. 1 Nr. 14 i. V. m. § 201 BGB in zwei
Jahren, beginnend mit dem Schluss des Kalenderjahres,
in dem sie entstanden sind.“ durch die Angabe „§ 195
i. V. m. § 199 Abs. 1 BGB in drei Jahren, beginnend mit
dem Schluss des Jahres, in dem sie entstanden sind und
der Arzt/die Ärztin von dem Anspruch Kenntnis erlangt
hat.“ ersetzt.

– MBl. NRW. 2006 S. 60

II.

Innenministerium

Liste der Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieure 

und der Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieurinnen 

in Nordrhein-Westfalen

Bek. d. Innenministeriums v. 11. 1. 2006 
– 36 – 51.05 – 2413 – 

Gemäß § 14 Abs. 5 der Berufsordnung für die Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieure/Öffentlich bestellten
Vermessungsingenieurinnen in Nordrhein-Westfalen 
(ÖbVermIng BO NW) vom 15. Dezember 1992 (SGV.
NRW. 7134) wird nachstehend die Liste der Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieure/Öffentlich bestellten
Vermessungsingenieurinnen in Nordrhein-Westfalen mit
dem Stand vom 10. Januar 2006 veröffentlicht.

Anlage
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Liste 
der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieure/
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurinnen

in Nordrhein-Westfalen

Name Vorname Anschrift der Geschäftsstelle 
Zul. 
Nr. 

Arbeitsgem. 
mit 

Adam Helmut 33602 Bielefeld Viktoriastraße 49 0066 
Adam Ralf 42897 Remscheid Hermannstraße 6 0258 0261 
Albert Hubert 59269 Beckum Westfälische Str. 16 0241 
Alex Burkhard 53721 Siegburg Bahnhofstr. 23 0519 
Amberge Daniel 53639 Königswinter Rheinallee 10 0239 
Amberge Friedrich 53721 Siegburg Bahnhofstraße 23 0020 
Amos Friedhelm 57080 Siegen Helsbachstraße 103 0197 
Apel Rolf 53844 Troisdorf-Sieglar Larstraße 153 0316 0172 
Apitz Christian 46395 Bocholt Bärendorfstr. 10 0140 0505 
Arnold Gerd 51643 Gummersbach Karlstraße 1 0356 
Arnold Karsten 58540 Meinerzhagen Gartenstraße 6 b 0513 
Arnscheidt Ralf 45131 Essen Veronikastraße 34 0265 
Austerschmidt Rolf 50667 Köln Am Malzbüchel 1 0308 0359, 0019, 

0008 
Bak Gabriela 52525 Heinsberg Auf dem Brand 24c 0465 
Baltes Franz-Peter 53879 Euskirchen Kessenicher Straße 123 0158 
Bank Martin 53913 Swisttal-Buschhoven Birkenweg 8 0472 
Barenkamp Helmut 49477 Ibbenbüren Alstedder Grenze 12 0133 0022 
Bauer Ulrich 51588 Nümbrecht Lindchenweg 1 0429 0434 
Baum Markus 51674 Wiehl Schulstraße 2 0327 
Becker Hans Dieter 50171 Kerpen Bachstraße 133 0495 0092 
Becker Ralf 41812 Erkelenz Kofferer Str. 40 0509 
Beckermann Eduard 49525 Lengerich Blumenweg 14 0137 
Bedorf Karl-Heinz 52477 Alsdorf Linnicher Straße 11-13 0126 
Berger Gerrit 46535 Dinslaken Scharnhorststraße 1 0106 0425 
Beste Horst 32427 Minden Simeonsglacis 15a 0178 0179 
Beyer Eckehard 45881 Gelsenkirchen Hafenstraße 12 0295 
Biesgen Klaus 44625 Herne Dorstener Str. 222 0120 
Birkenbach Helmer 52525 Heinsberg Schafhausener Straße 13 0176 
Blank Andreas 53332 Bornheim Husenbergweg 3 0414 
Blecker Gernot 57080 Siegen Zeil 20 0386 
Blinken Robert Hans 40225 Düsseldorf Virchowstraße 1 0486 0162 
Blum Eike H.G. 42857 Remscheid Stockder Straße 24 0068 0431 
Bodem Wolfgang 48653 Coesfeld Borkener Straße 132 A 0339 
Böckem Rudolf 53721 Siegburg Kaiserstraße 117 0025 
Bödicker Heinz 48683 Ahaus Fuistingstraße 6 0099 0366, 0325 
Böhmer Christian 58706 Menden Am Hahnenbusch 4 0334 0023 
Böhmer Hans 58706 Menden Am Hahnenbusch 4 0023 0334 
Börger Paul 46147 Oberhausen Starenweg 31 0117 
Böttcher Klaus-Dieter 51469 Bergisch Gladbach Richard-Zanders-Straße 97 0419 
Bomkamp Heinrich 53123 Bonn Europaring 15 0301 
Bommes Ulrich 41239 Mönchengladbach Dahlener Straße 277 0283 
Bosse Ingo 53175 Bonn Körnerstraße 22 0048 
Botta-Flock Leokadia 51515 Kürten Zur Linde 25 0411 0458 
Botz Alfred 41844 Wegberg Bahnhofstraße 42 0402 0403 
Bracht Klaus 53757 Sankt Augustin Ringstraße 88 0421 
Brandau Jochen 40629 Düsseldorf Hardtstraße 54 0217 
Brandt Rolf 41515 Grevenbroich Nordstraße 38-40 0128 0081 
Brauer Hubertus 40878 Ratingen Am Brüll 19 0282 0404 
Braune Eckhard 32756 Detmold Bachstraße 24 0044 0494 
Braunmandl Hans-Jürgen 45770 Marl-Sinsen Münchsweg 2 0350 
Brauwers-Heelers Gerd 47574 Goch Südring 41 0497 0244 
Brenke Reinhard 34414 Warburg Papenheimer Straße 50 0144 
Breuker Wilfried 48268 Greven Bahnhofstraße 29 0354 

Anlage

Liste
der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieure/
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurinnen

in Nordrhein-Westfalen
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Briewig Peter 48249 Dülmen Fehrbelliner Platz 1 0277 
Brüggemann Rainer 46509 Xanten-Obermörmter Schulstraße 133 0362 
Brunn Ludger 33034 Brakel Berliner Straße 1a 0039 0393 
Bureick Ludger 33378 Rheda-Wiedenbrück Kolpingstraße 18 0235 
Burghaus Andrea 57482 Wenden Koblenzer Str. 42 0476 
Burghaus Bernhard 57392 Schmallenberg Alter Reitplatz 6 0228 
Burghof Albert 53919 Weilerswist-Gr.-

Vernich 
Trierer Straße 176a 0306 

Buschmeier Franz Benno 47906 Kempen Hunsbrückstraße 1b 0173 0320 
Buschmeyer Michael 33106 Paderborn Am Atlaswerk 18 0352 
Carl Horst 57072 Siegen Berleburger Straße 1 0071 
Cebulla Harald 52511 Geilenkirchen An der Vogelstange 28 0418 
Claaßen Andreas 46282 Dorsten Am Schölzbach 113 0409 0028 
Claaßen Franz 46282 Dorsten Am Schölzbach 113 0028 0409 
Clemens Friedhelm 57368 Lennestadt Bürgermeister-Beckmann-

Platz 7 
0317 

Cremer-Scholzen Magdalena 50765 Köln Ludwig-Heinrich-Straße 20 0229 
Cüppers Uwe 40883 Ratingen Preußenstraße 27 0504 
d'Idler Christian 57462 Olpe Königsbergerstraße 22 0471 
Dahl Annekathrin 58453 Witten Stockumer Str.  28 0443 
Dahm Johannes 57368 Lennestadt Von - Gevore - Weg 6 0517 
Dahm Karl - 

Johannes 
57462 Olpe Westfälische Str. 82 0034 

Daum Hans-Erich 58636 Iserlohn Corunnastraße 1 0357 
Dehne Norbert 53115 Bonn Herwarthstraße 4 0182 
Dembowski Karsten 51143 Köln Am Rheinbrauhaus 10 0439 0054 
Derscheid Markus 51570 Windeck-Schladern Elmoresstraße 3 0456 
Diedenhofen Heinrich 47574 Goch Südring 41 0244 0497 
Diefenbach Frank 53945 Blankenheim Ahrstraße 54 0466 0160 
Dieper Alexander 50667 Köln Am Malzbüchel 1 0359 0308, 0019, 

0008 
Dietrich Peter 53773 Hennef/Sieg Flürchen 10 0268 
Dingarten Klaus-Dieter 51379 Leverkusen Gerhard-Hauptmann-Straße

49a 
0210 

Dördelmann Dierk 47119 Duisburg August-Hirsch-Straße 10 0033 0406, 0405 
Doerenkamp Peter 53639 Königswinter Siegburger Str. 34 0355 
Dörschlag Wolfgang 46397 Bocholt Stifterweg 9 0138 
Dominicus Walter 44797 Bochum Heinrich-König-Str. 15 0146 
Dorbath Bernd 47546 Kalkar Industriepark 4 0441 
Dornseifer Andreas 57339 Erndtebrück Weiherstraße 22 0313 
Drees Andreas 48145 Münster Hohenzollernring 47 0203 0460 
Drees Bruno 50676 Köln Koelhoffstraße 1 0408 0006, 0151 
Drerup Heinrich 48249 Dülmen Nonnenwall 2 0175 
Drescher Manfred 59929 Brilon Unter der Tonne 27c 0159 
Droste Joh.-Friedrich 59846 Sundern Allendorfer Str. 10 0310 
Dübbert Peter 50679 Köln Graf-Geßler-Straße 5 0093 0254 
Düffel Norbert 48155 Münster An den Loddenbüschen 79 0112 0490 
Ehrenstein Rolf 50321 Brühl Mühlenstrasse 14 0032 
Eicker Hartmut 42489 Wülfrath Heumarktstraße 19 0118 
Eismann Klaus 48565 Steinfurt Johanniterstraße 41 0262 
Elbert Günter 50667 Köln Am Malzbüchel 1 0019 0308, 0359, 

0008 
Elges Bernd 32657 Lemgo Hinterm Busch 5a 0153 
Elschen Udo 32051 Herford Goldschmiedeweg 17 0309 
Engelbrecht Arne 59065 Hamm Weststr. 42 0491 
Epp Ulrich 53721 Siegburg Kaiser-Wilhelm-Platz 12 0391 
Esen Hartmut-Peter 52511 Geilenkirchen Von-Humboldt-Straße 118 0222 
Ewald Reinhold 53894 Mechernich-Firmenich Kurfürstenstraße 4 0285 
Exius Dieter 44309 Dortmund (Brackel) Schimmelstr. 29 0069 
Fahle Heinrich 44534 Lünen Münsterstraße 72 A 0142 
Felten Hans Walter 46240 Bottrop Reulstr. 44 0204 
Fey Werner 33100 Paderborn Senefelderstraße 18 0274 0275 
Fiebig Reinhard 42929 Wermelskirchen Neuenhöhe 46 0348 
Fischer Horst 51469 Bergisch Gladbach Bensberger Straße 117 0375 
Fischer Stefanie 57319 Bad Berleburg Berghäuser Str. 43 0503 
Fitzke Gerhard 59939 Olsberg Hauptstraße 102 0205 0207 
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Flasche Michael 51647 Gummersbach An den Eichen 10 0430 
Freitag-Ernst Petra 46236 Bottrop Droste-Hülshoff-Str. 8 0450 0131 
Frenken Klaus 52499 Baesweiler Aldenhovener Str. 7b 0379 
Freudenberg Günter 41334 Nettetal Görresstraße  9 0266 
Frielinghaus Norbert 59227 Ahlen Michaelstraße 16 0103 
Füglein Heiner 53721 Siegburg Tierbungertstraße 2 0286 
Gadziak Karl-Heinz 59423 Unna Massener Str. 54 0382 0331 
Gadziak Monika 59423 Unna Massener Str. 54 0331 0382 
Ganseuer Erich 51570 Windeck Zum großen Feld 4 0396 
Garmann Klemens 48477 Hörstel Bahnhofstraße 15 0267 
Gatzke Max 44534 Lünen von-Born-Str. 25 0338 
Gehrmann Heinz-Dietrich 52146 Würselen Klosterstraße 131 0148 
Geier Reinhard 32427 Minden Simeonsglacis 15a 0179 0178 
Gelbe Jürgen-Josef 53359 Rheinbach Keramikerstraße 47 0464 
Gelhausen Andreas 51588 Nümbrecht Lindchenweg 1 0434 0429 
Geratz Karl-Heinz 53773 Hennef Kegelswies 24 0219 
Gerhards Wolfgang 53879 Euskirchen Carmannstraße 40 0079 0468 
Gerlach Heinz 59955 Winterberg Am Leissen Köpfchen 5 0236 
Gertz Paul 51688 Wipperfürth Lenneper Straße 17 0485 0075 
Gesing Ewald 46325 Borken Albert-Schweitzer-Straße 12 0145 
Gesterkamp Lambert 59192 Bergkamen Obere Erlentiefenstr. 3 0280 
Gierse Franz-Josef 57392 Schmallenberg Alter Bahnhof 15 0089 0474 
Glunz Wolfgang 40878 Ratingen Am Brüll 19 0404 0282 
Gödde Winfried 33161 Hövelhof Hollandsweg 12 0185 
Götz Albrecht 40477 Düsseldorf Schloßstraße 32 0488 
Golaschewski Klaus 45657 Recklinghausen Reitzensteinstraße 13 0198 
Grafe Dieter 59557 Lippstadt Friedlandstr. 1 0085 
Gramann Gerhard 59757 Arnsberg Haddoweg 8 0168 
Greiffendorf Wolfgang 47906 Kempen Donkring 41 0129 
Grimberg Bastian 44892 Bochum Am Neggenborn 113 0515 0065 
Grimberg Wolfgang 44892 Bochum Am Neggenborn 113 0065 0515 
Growe Martin 48231 Warendorf Zumlohstraße 6 0398 
Grusdow Viktoria 47803 Krefeld Kempener Allee 8 0498 0134 
Gruse Wolfgang 32469 Petershagen Lambertsweg 6 0335 
Gürke Manfred 53783 Eitorf/Sieg Schoellerstraße 45 0243 
Gurni Rüdiger 59590 Geseke Bönninghauser Straße 15 0451 0457 
Gurok Mechthild 33100 Paderborn Himmighauser Weg 30 0333 
Haase Alfred 59065 Hamm Borbergstraße 4 0014 
Häring Hans-Peter 40667 Meerbusch Moerser Straße 23 0250 0249 
Hagedorn Hubert 48653 Coesfeld Wertchenstraße 29 0209 
Hannen Hans-Dieter 47803 Krefeld Kempener Allee 8 0134 0498 
Harland Peter 50126 Bergheim/Erft Am Heerwege 1 0104 
Hartmann Heinrich 57439 Attendorn Mainzer Straße 10 0240 
Hartmann Iris 45257 Essen Reulsbergweg 10 0387 0004 
Hartmann Stefan 51503 Rösrath Hauptstraße 171a 0437 0487, 0062 
Hase Franz-Josef 44795 Bochum Karl-Friedrich-Str. 88 0049 
Hasselblatt Joachim 53179 Bonn Meckenheimer Str. 1 0155 
Hausmanns Walter 47800 Krefeld Uerdinger Straße 542 0346 
Hax Werner 47608 Geldern Buchenweg 15 0121 0042 
Hein Wolf-Rüdiger 46282 Dorsten Hermannstraße 36 0114 
Heinen Arno 53879 Euskirchen Dechant-Vogt-Straße 5 0252 0253 
Heitmann Joachim 57072 Siegen Tiergartenstr. 39 0096 
Helfer Gerhard 41812 Erkelenz Mühlenstr. 7 0263 
Hellwig Dieter 53123 Bonn Bahnhofstraße 46 0055 
Hengst Rainer 33813 Oerlinghausen Hauptstraße 40 0330 
Henkel Hermann-

Günter 
50667 Köln Auf dem Berlich 34 0322 

Henkelmann Georg Uwe 59065 Hamm Weststraße 4 0383 
Henschel Dieter 50389 Wesseling Westring 14 0060 0059 
Herrmann Horst 51379 Leverkusen Am Kreispark 32 0067 
Hesse Manfred 59846 Sundern Röhre 46 0181 
Heuß Dieter 51143 Köln Am Rheinbrauhaus 10 0054 0439 
Hildebrandt Marian 48282 Emsdetten Wilmersstraße 6 0483 
Hille Dietrich-

Wilhelm 
33607 Bielefeld Lerchenstraße 40 0115 
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Hochstetter Kristof 53227 Bonn Adrianstraße 94a 0166 
Hofmeister Siegmund 53902 Bad Münstereifel Ashfordstraße 53 0170 
Holländer Axel 41844 Wegberg Bahnhofstraße 42 0403 0402 
Hopp Andreas 45549 Sprockhövel Schultenbuschstr. 32 0489 
Hormes Karl 50181 Bedburg Neusser Straße 49 0289 
Hübscher Friedrich 45147 Essen Hufelandstraße 15 0358 
Hückelheim Franz-Hubert 59557 Lippstadt Friedlandstraße 1 0005 
Hülsmann Thomas 32756 Detmold Bachstraße 24 0494 0044 
Hünerbein-Ahlers Ulrich 47623 Kevelaer Marktstraße 23 0206 
Hüttenschmidt Wilhelm 58285 Gevelsberg Milsper Straße 43 0380 
Hüttner Georg 47533 Kleve Nassauer Allee 84 0136 
Inden Arnd 52223 Stolberg Burgstüttgen 13 0410 
Jacob Hans-Joachim 59872 Meschede Feldstraße 37 0324 
Jaeger Hermann-

Josef 
46483 Wesel Margaretenstraße 2 0400 

Jäger Rolf 40721 Hilden Mettmanner Straße 31 0264 
Jakobitz Uwe 50321 Brühl Auguste-Viktoria-Str. 25 0449 
Jamrosy Bernd 52351 Düren Moltkestraße 15 0116 
Janssen Bernd 45770 Marl Vor den Büschen 2 0047 
Jez Wolfgang 58300 Wetter Gustav - Vorsteher - Str. 7 0098 
Jökel Norbert 50170 Kerpen-Sindorf Ottostraße 1 0353 
Johann auf der
Heide 

Bernd 33605 Bielefeld Osningstraße 12 0056 0469 

Juchheim Klaus 59457 Werl Industriestr. 9 0221 0311 
Jungemann Ekkehard 48231 Warendorf August-Wessing-Damm 18 0361 0091 
Kalverkamp Hubert 48324 Sendenhorst Rinkhöven 6 0298 
Kampmann Rolf 46485 Wesel Quadenweg 2 0395 
Kampmeier Ulrich 32105 Bad Salzuflen Am Herforder Tor 5 0225 
Kappas Detlef-Franz 41539 Dormagen Unter den Hecken 103 0293 0299 
Karger Franz 51766 Engelskirchen Hindenburgstraße 28 0189 
Karner Michael 33098 Paderborn Le-Mans-Wall 3 0273 
Karstadt Hans-Peter 53332 Bornheim Adenauerallee 31 0227 
Katz Ernst 57080 Siegen Zeil 20 0037 
Kell Klas 52068 Aachen Freunderweg 106 0454 
Kessel Werner 53919 Weilerswist Deutscher Platz 3 0287 
Kiep Eckart 42283 Wuppertal Bogenstraße 4 0035 0508 
Kipar Otto 33142 Büren Königstraße 16 0369 
Kitzhöfer Heinrich 41065 Mönchengladbach Luise-Vollmar-Straße 19 0191 
Klein Hans-Peter 45128 Essen Fischerstraße 13 0031 
Klein Wolfgang 53129 Bonn Eduard-Otto-Straße 43 0119 
Kleinbielen Hubertus 47608 Geldern Westwall 8 0199 
Klouth Wolfgang 53340 Meckenheim Hauptstraße 94 0169 
Klütsch Karl 42719 Solingen Hahnenhauser Feld 2 0321 
Kluß Andreas 53879 Euskirchen Carmannstraße 40 0468 0079 
Knein Gerhard 52152 Simmerath Matthias-Zimmermann-Str. 

13 
0318 

Kochs Klaus 50226 Frechen Kölner Str. 22 0291 
Köhler Detlef 58119 Hagen Neuer Schloßweg 25 0141 
Köhncke Hanno 45127 Essen Am Waldthausenpark 9 0518 0050 
Köhncke Ulf 45127 Essen Am Waldthausenpark 9 0050 0518 
Körner Ulrich 44791 Bochum Castroper Str. 12 0269 
Korte Meinolf 58454 Witten Wullener Feld 7 0161 
Kostka Egon 57439 Attendorn Mainzer Str. 48 0428 
Kottsieper Hans 40670 Meerbusch Otto-Hahn-Straße 8a 0216 0196 
Kraft Jürgen 45468 Mülheim an der Ruhr Eppinghofer Straße 25 0167 
Kratz Thomas 53129 Bonn Ahrweg 27 0516 
Kremer Wilhelm Josef 33100 Paderborn Senefelderstraße 18 0275 0274 
Kretschmer Andreas 45657 Recklinghausen Westerholter Weg 134 0381 0340 
Krieger Thomas 51643 Gummersbach Wilhelmstraße 13 0399 
Kroll Dieter 52070 Aachen Zollernstraße 33 0272 
Kros Johannes 33034 Brakel Berliner Straße 1a 0393 0039 
Kuckuck Holger 50126 Bergheim Bahnstraße 8 0481 0190 
Kühme Hans-Joachim 32312 Lübbecke Hinter der Mauer 5 0232 0251 
Kühnhausen Martin 50679 Köln Graf-Geßler-Straße 5 0254 0093 
Kullmann Folker 51465 Bergisch Gladbach Langemarckweg 61 0057 
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Lamberty Alexander 41539 Dormagen Unter den Hecken 103 0299 0293 
Langendonk Gerhard 53225 Bonn Steinerstr. 52 0233 
Langer Gerold 32257 Bünde Bismarckstraße 11 0061 0390 
Langer Heike 32257 Bünde Bismarckstraße 11 0390 0061 
Lehmann Michael 45259 Essen Nottekampsbank 111 0201 
Leinfelder Franz 42781 Haan Wilhelmstraße 33 0343 
Leisse Wolfgang 53879 Euskirchen Dechant-Vogt-Straße 5 0253 0252 
Lenz Hermann-

Josef 
37671 Höxter Wilhelm-Busch-Weg 1 0234 

Lenzke Hagen 52076 Aachen Eupener Straße 272 0351 0332 
Levermann Josef 53359 Rheinbach Koblenzer Straße 10 0058 
Ley Martin 50374 Erftstadt-Lechenich Bonner Straße 21 0259 
Lindemann Lothar 59494 Soest An der Schwemecke 11 0470 
Linke Ulrich 45884 Gelsenkirchen Schwarzmühlenstraße 102 0304 
Lips Thomas 57223 Kreuztal Siegener Straße 69 0455 
Liskes Harald 40217 Düsseldorf Kronprinzenstraße 18 0415 
Lockemann Reiner 58791 Werdohl Breslauer Str. 9 0113 
Löffler Harald 52076 Aachen Hirzenrott 13 0426 
Ludwig Johannes 59494 Soest Feldmühlenweg 18 0482 0094, 0180 
Ludwig Robert 59494 Soest Feldmühlenweg 18 0094 0482, 0180 
Lückenbach Hans-Peter 51469 Bergisch Gladbach Gierather Wald 11 0090 
Lüttringhaus Tom 42109 Wuppertal Bornberg 48 0279 
Luigs Wilhelm 44319 Dortmund Wickeder Hellweg 152 0123 
Maerten Jürgen 32816 Schieder-

Schwalenberg
Bombergstraße 5 0200 

Magendanz Achim 53359 Rheinbach Von-Liebig-Strasse 13 0500 0370 
Maraite Frank 41812 Erkelenz Südpromenade 25 0307 
Marchlick Heinz 53819 Neunkirchen Parkstraße 4 0392 
Marschall Frank 53332 Bornheim Breniger Straße 2 0312 
Marx Hans-Jürgen 46145 Oberhausen Bahnhofstraße 57 0344 
Matheußek Heinz 45136 Essen Sabinastraße 14c 0132 0417 
Mathow Regina 51373 Leverkusen Hardenbergstraße 23 0372 0143 
Mathow Wolfgang 51373 Leverkusen Hardenbergstraße 23 0143 0372 
Mausbach Judith 45894 Gelsenkirchen Hochstr. 78 0492 
Mayerhofer Alexander 

Rudolf 
42651 Solingen Mummstraße 51 0384 

Meinecke Hartmut 33602 Bielefeld Friedrich-Verleger-Straße 7 0082 
Meise Uwe 41063 Mönchengladbach Hohenzollernstraße 206-208 0288 
Mensing Volker 50126 Bergheim Hauptstr. 46a 0247 0248 
Menzen Josef 53115 Bonn Beethovenstraße 44 0278 
Mertens Bernhard 47906 Kempen Heinrich-Horten-Straße 1 0423 0100 
Mertens Ludger 59348 Lüdinghausen Kalandsweg 5 0184 
Mertens Wolfgang 40670 Meerbusch Otto-Hahn-Straße 8a 0196 0216 
Meyer Gabriele 33803 Steinhagen Lange Straße 64 A 0436 
Michel Dieter 46049 Oberhausen Mülheimer Straße 1 0052 
Michels Lothar 47533 Kleve Lindenallee 48 0080 
Middendorf Jörg 59269 Beckum Gewerbepark Grüner Weg 

32 
0416 

Middrup Hubert 45721 Haltern am See Annabergstraße 134 0164 0367 
Miebach Peter 51766 Engelskirchen Overather Str. 5 0224 
Miedniak Katja 53111 Bonn Josefstr. 33 0507 
Mittelstädt Bernd 58095 Hagen Hindenburgstr. 12 0095 
Mittelstaedt Karl-Heinz 42349 Wuppertal Hahnerberger Straße 73 0215 
Möller Günter 33154 Salzkotten Geseker Str. 51 0514 
Möller Gunnar 33605 Bielefeld Osningstraße 12 0469 0056 
Möllers Reinhard 48683 Ahaus Fuistingstraße 6 0366 0099, 0325 
Mohing Georg A. 57076 Siegen Auf dem Stein 40 0371 
Monka Christine 51379 Leverkusen Am Kreispark 32 0521 
Monka Franz Michael 40625 Düsseldorf Hatzfeldstraße 16 0296 
Mosch Paul-Josef 47533 Kleve Hoffmannallee 77 0087 
Mühlhans Andreas 41464 Neuss An der Obererft 56 0360 
Müller Dirk 59590 Geseke Bönninghauser Straße 15 0457 0451 
Müller Gerhard 47441 Moers Mühlenstraße 20 0294 
Müller Horst 53844 Troisdorf-Sieglar Larstraße 153 0172 0316 
Mümken Norbert 59555 Lippstadt Rathausstraße 2 0442 0043 
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Münch Gerhard 50321 Brühl Römerstraße 414 0300 
Muhr Bruno 50676 Köln Koelhoffstraße 1 0006 0408, 0151 
Nagel Eckhart 47807 Krefeld Philipp-Reis-Straße 16b 0256 
Neuenhausen Heinz 41468 Neuss Haselweg 24 0102 
Neuhaus Dirk 46395 Bocholt Bärendorfstr. 10 0505 0140 
Niedermeyer Manfred 42329 Wuppertal Vohwinkeler Straße 141 0074 
Niehoff Walter 48599 Gronau Wilhelmstraße 32 0467 
Nienhaus Frank 48703 Stadtlohn Eschstraße 40 0520 
Nigge Franz 50126 Bergheim Hauptstr. 46a 0248 0247 
Nitsche Hartmut 58097 Hagen Fleyer Straße 98 0127 0163 
Nolte Werner 41747 Viersen Dülkener Straße 71 0076 0438 
Nordhues Benedikt 44263 Dortmund Lange Hecke 31 0364 0024 
Nordhues Herbert 44263 Dortmund Lange Hecke 31 0024 0364 
Oberste Paul 57368 Lennestadt Dierkesstraße 32 a 0084 
Ochel Dietmar 51643 Gummersbach Am Wiedenhof 18 0107 0435 
Ochel Markus 51643 Gummersbach Am Wiedenhof 18 0435 0107 
Op de Hipt Guido 47475 Kamp-Lintfort Rheinberger Straße 359 0462 
Orb Hansjörg 58093 Hagen Berchumer Str. 45 0015 0202 
Ostendorf Klaus 48683 Ahaus Fuistingstraße 6 0325 0099, 0366 
Otte Thomas 59199 Bönen Bergstraße 5 0401 
Parthesius Reinhold 58097 Hagen Fleyer Straße 98 0163 0127 
Paßmann Hans-Jochem 45721 Haltern am See Annabergstraße 134 0367 0164 
Pennekamp Ulrike 42549 Velbert Regerstraße 3 0413 
Pepperl Roland 42283 Wuppertal Bogenstraße 4 0508 0035 
Peters Thomas 47119 Duisburg August-Hirsch-Straße 10 0406 0033, 0405 
Petersen Michael 45894 Gelsenkirchen Uhlenbrockstraße 10 0484 
Philipp Gerhard 53840 Troisdorf Kirchstraße 23 0192 
Piepenbrock Herbert 33415 Verl Bielefelder Straße 215 0040 
Pieper Guido 59929 Brilon Klimberg 2 0463 
Pilhatsch Martin 53173 Bonn Rüngsdorfer Straße 6 0420 0026 
Pilhatsch Walter 53173 Bonn Rüngsdorfer Straße 6 0026 0420 
Pinnow Hans-Joachim 42477 Radevormwald Blumenstraße 1 0445 
Platzen Herbert 41748 Viersen Nelsenstraße 17d 0245 
Plumhoff Jürgen 32549 Bad Oeynhausen Flachsbleiche 6 0230 
Pölling Rudolf 48653 Coesfeld Münsterstraße 49 0111 
Pörings Helmut 47051 Duisburg Düsseldorfer Straße 88 0097 
Pomrenke Helmut 44135 Dortmund Heiliger Weg  17 0108 
Pricken Stefan 42857 Remscheid Stockder Straße 24 0431 0068 
Quatmann Burkhard 48155 Münster An den Loddenbüschen 79 0490 0112 
Reinhardt Wolfram 47198 Duisburg Baumstraße 37 0377 
Reinicke Rolf 33165 Lichtenau Finkestraße 32 0125 
Reisig Matthias 47119 Duisburg August-Hirsch-Straße 10 0405 0033, 0406 
Riedel Albrecht 59872 Meschede Im Schwarzen Bruch 54 0349 
Riedel Karl-Heinz 32105 Bad Salzuflen Herforder Straße 215 0389 
Rieger Josef 50354 Hürth-Fischenich Lehnengasse 13 0186 
Riemer Jürgen 52477 Alsdorf Otto-Brenner-Straße 5 0329 
Rinck Harald 33397 Rietberg Bokeler Straße 100 0506 
Robens Kurt 52428 Jülich Kurfürstenstraße 10 0171 
Röhrig Clausbernd 42719 Solingen Zeppelinstraße 52 0021 
Roes Erich-Peter 40667 Meerbusch Moerser Straße 23 0249 0250 
Rossié Karl 41238 Mönchengladbach Uhlandstraße 32 0154 
Roth Christoph 51375 Leverkusen Saarbrücker Str. 2a 0461 
Rottländer Thomas 50997 Köln Rotkelchenweg 3 0284 
Rox Heinz-Josef 47906 Kempen Heinrich-Horten-Straße 1 0100 0423 
Rücker Stefan 50676 Köln Koelhoffstraße 1 0151 0408, 0006 
Rürup Klaus 46236 Bottrop Droste-Hülshoff-Str. 8 0131 0450 
Rütz Heinz 53945 Blankenheim Ahrstraße 54 0160 0466 
Rütz Uwe 53229 Bonn Löwenburgstraße 16 0237 
Ruhe Thomas 51503 Rösrath Hauptstraße 171a 0487 0437, 0062 
Ruhmhardt Reiner 51143 Köln Westfeldgasse 3 0165 0365 
Rummenie Wilhelm 33175 Bad Lippspringe Detmolder Straße 74 0214 
Rumpf Dieter 41836 Hückelhoven Roermonder Straße 2 0188 
Runge Peter 47906 Kempen Hunsbrückstraße 1b 0320 0173 
Ruppert Wolfgang 53125 Bonn Hubertusstraße 29 0323 
Saeger Rolf 51688 Wipperfürth Lenneper Straße 17 0075 0485 
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Sartingen Christoph 41751 Viersen Friedhofsallee 63 0368 0007 
Sartingen Hans 41751 Viersen Friedhofsallee 63 0007 0368 
Sauerzapfe Lutz 52064 Aachen Jakobstraße 120 0072 
Schaaf Albrecht 53879 Euskirchen Kommerer Straße 136 0157 
Scharlemann Harry 50667 Köln Am Malzbüchel 1 0008 0308, 0359, 

0019 
Schemmer Bernhard 46325 Borken von-Basse-Straße 1 0147 0220 
Schenk Johannes 42897 Remscheid Hermannstraße 6 0261 0258 
Schiffer Bernd 40599 Düsseldorf Am Köhnen 62 0394 
Schildheuer Erich 59065 Hamm Weststraße 42 0326 
Schink Wolfgang 53937 Schleiden Am alten Rathaus 1 0255 
Schleifenbaum Rainer 33607 Bielefeld Mühlenstraße 31 0213 
Schlenga Michael 58300 Wetter / Ruhr Gartenstr. 12 0328 
Schliephake Karl-Heinz 45257 Essen Reulsbergweg 10 0004 0387 
Schlüter Bernhard 48145 Münster Hohenzollernring 47 0460 0203 
Schmalkoke Peter 48143 Münster Roggenmarkt 14-16 0511 
Schmautzer Klaus-Dieter 45289 Essen Haverkamp 42 0130 
Schmidt Karl-Heinz 32312 Lübbecke Hinter der Mauer 5 0251 0232 
Schmidt Stephan 53859 Niederkassel Bahnstraße 9 0223 
Schmitt Henning 45136 Essen Lönsberg 30 0342 
Schölling Bernd 40822 Mettmann Dessauer Weg 10 0459 0013 
Schölling Gerd 40822 Mettmann Dessauer Weg 10 0013 0459 
Scholl Raimund 41747 Viersen Dülkener Straße 71 0438 0076 
Schorstein Frieder 52351 Düren Marienstraße 4 0064 
Schröder Rainer 59872 Meschede Rochusweg 3 0194 0174 
Schulte Ludger 44141 Dortmund Karl-Marx-Straße 32 0336 0046, 0427 
Schulte Markus 57392 Schmallenberg Alter Bahnhof 15 0474 0089 
Schultze Wolf-Rainer 41469 Neuss Am Sandhof 19 0397 
Schulz Toralf 58840 Plettenberg Eichendorffstr. 1 0510 0281 
Schumacher Robert 52249 Eschweiler Bourscheidtstr. 3a 0407 
Schumacher Walter 52076 Aachen Eupener Straße 272 0332 0351 
Schumann Jens 32584 Löhne Rosenstraße 30 0499 0045 
Schumann Wolfgang 32584 Löhne Rosenstraße 30 0045 0499 
Schuster Otmar 45468 Mülheim an der Ruhr Löhberg 78 0078 
Schwarzbach Rudolf 47608 Geldern Buchenweg 15 0042 0121 
Schwefer Meinolf 59494 Soest Feldmühlenweg 18 0180 0482, 0094 
Schwerdtner Ronald 47877 Willich Kruse Boom 56 0422 
Schwermer-Funke Werner 59939 Olsberg Hauptstraße 102 0207 0205 
Seelbach Jürgen 57074 Siegen Leimbachstr. 150 A 0347 
Sengelhoff Theodor 50171 Kerpen Bachstraße 133 0092 0495 
Sieberichs Herbert 47608 Geldern Wettener Straße 76 0432 
Siebert Christian 58507 Lüdenscheid Knapper Straße 45 0479 
Siedhoff Werner 59457 Werl Industriestr. 9 0311 0221 
Siemes Gustav 41747 Viersen Ninive 63 0053 
Sieveneck Bernhard 48291 Telgte Wolbecker Straße 34 a 0290 
Skutta Heinrich 48155 Münster Dyckburgstraße 8 0303 
Sommerhoff Christian 44229 Dortmund Olpketalstraße 14 0475 
Sondermann Klaus 32425 Minden Bussardstraße 6 0292 
Sopart Guido 57413 Finnentrop Lindenweg 6 0478 
Spelter Jürgen 40723 Hilden Kerschensteiner Weg 21 0385 
Spelter Thorsten 40699 Erkrath Trillser Siepen 3 0512 
Spitthöver Rudolf 48231 Warendorf August-Wessing-Damm 18 0091 0361 
Stahl Meike 57250 Netphen Am Berg 8 0374 
Stangier Johannes 59423 Unna Massener Str. 130 0373 
Steden Otmar 53359 Rheinbach Von-Liebig-Strasse 13 0370 0500 
Stefer Wolfgang 50672 Köln Bismarckstraße 12 0242 
Steffens Rainer 52066 Aachen Eupener Str. 4 0502 0446 
Stegen Werner 53757 St. Augustin Brueghelstraße 22 0276 
Steinkamp Ernst 32756 Detmold Sylbeckestraße 39a 0218 
Steinlage Andreas 46535 Dinslaken Scharnhorststraße 1 0425 0106 
Stenzel Heribert 42117 Wuppertal Friedrich-Ebert-Straße 436 0270 
Stichling Udo 42277 Wuppertal Hügelstraße 15 0319 0012 
Stichling Wolfgang 42277 Wuppertal Hügelstraße 15 0012 0319 
Stör Peter 59555 Lippstadt Rathausstraße 2 0043 0442 
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Stollenwerk Hermann 
Josef 

50126 Bergheim Bahnstraße 8 0190 0481 

Strickling Michael 45721 Haltern am See Bahnhofstraße 25 0448 
Süselbeck Gerd 46535 Dinslaken Rheinaue 35a 0378 
Sundermann Wilhelm 48431 Rheine Neuenkirchener Straße 34 0122 0444 
te Laak Klaus 46459 Rees Rudolf-Diesel-Straße 5 0376 
Teichmann Josef 48431 Rheine Neuenkirchener Straße 34 0444 0122 
Teusner Peter 50374 Erftstadt-Liblar Bliesheimer Straße 3 0150 
Theisen Bruno 33330 Gütersloh Lothringer Straße 14 0135 0452 
Theissen Hans 52066 Aachen Eupener Str. 4 0446 0502 
Thomas Ernst-Herbert 58636 Iserlohn Hindenburgstr. 5 0297 
Tiemann Hartwig 44141 Dortmund Karl-Marx-Straße 32 0046 0336, 0427 
Tiemann Ingo 44141 Dortmund Karl-Marx-Straße 32 0427 0336, 0046 
Tillmanns Harald 41849 Wassenberg-

Eulenbusch
Lothforsterstr. 6 0424 

Töpfer Gerd-Joachim 40474 Düsseldorf Hermann-Weill-Straße 2a 0341 
Töpfer Klaus 51503 Rösrath Hauptstraße 171a 0062 0437, 0487 
Töpfer Rolf 40225 Düsseldorf Virchowstraße 1 0162 0486 
Tollmann Jürgen 52399 Merzenich An der Windmühle 80 0238 
Totzek Jan 42651 Solingen Dorper Straße 20 0480 
Trampe Heinrich 59269 Beckum Nordwall 1 0183 
Trippler Werner 48308 Senden Anton-Aulke-Ring 2A 0363 
Tüllmann Uwe 50259 Pulheim Venloerstr. 114 0473 
Valter Richard 52372 Kreuzau Hauptstraße 21 0305 
Vedder Guido 46562 Voerde Am Sternbusch 13 0302 
Venten Guido 41836 Hückelhoven Rheinstr. 7 0501 
Verfürth Heinz-Max 41515 Grevenbroich Nordstraße 38-40 0081 0128 
Vesper Ralf 45529 Hattingen Oberwinzerfeld 25 0193 
Völlmecke Hans 51143 Köln Westfeldgasse 3 0365 0165 
Vogel Franz 53121 Bonn Röckumstr. 8 0018 
Vogel Helmar 53797 Lohmar Finkenweg 15 0257 
Vogt Jürgen 45657 Recklinghausen Westerholter Weg 134 0340 0381 
Vollmer Ernst 51545 Waldbröl Höhenweg 14 0156 
Vorholz Hans-Dieter 52064 Aachen Bahnhofstraße 1 0029 0447 
Vormweg Frank 33330 Gütersloh Lothringer Straße 14 0452 0135 
Wächtler Rolf 50389 Wesseling Westring 14 0059 0060 
Walter Norbert 46483 Wesel Fluthgrafstraße 7 0208 
Wassermann Wolfgang 58093 Hagen Berchumer Str. 45 0202 0015 
Wehmeyer Rudolf 48159 Münster Grevener Straße 75 0337 
Weingart Bernd 40764 Langenfeld Friedhofstraße 8 0211 
Weishaupt Peter 42279 Wuppertal Immenweg 29 0345 
Wenzel Walter 50823 Köln Gutenbergstraße 88 0187 
Wicker Henning 58840 Plettenberg Eichendorffstr. 1 0281 0510 
Wiegand Martin 33790 Halle Danziger Weg 11 0195 
Wiegen Jürgen 44229 Dortmund Durchstraße 16 0440 
Wiegers Reinhold 32469 Petershagen Bahnhofstraße 10 0149 
Wiemerslage Helmut 49477 Ibbenbüren Alstedder Grenze 12 0022 0133 
Wiemes Walter 59302 Oelde Warendorfer Straße 43 0314 
Wild Peter 41812 Erkelenz Ziegelgasse 16 0477 
Wilkens Gerd 33607 Bielefeld Mühlenstraße 31 0453 
Willms Peter-Leo 52428 Jülich Fuchsweg 9 0493 
Winandi Richard 52222 Stolberg/Rhld. Vogelsangstraße 145 0271 
Windeisen Wilhelm 59872 Meschede Rochusweg 3 0174 0194 
Wirtz Ralf 45136 Essen Sabinastraße 14c 0417 0132 
Wolff Detlef 51515 Kürten Zur Linde 25 0458 0411 
Wolff Klaus 59065 Hamm Weststraße 42 0077 
Woltering Kurt 46414 Rhede Wagenfeldstraße 20 0152 
Wülfing Heinrich Martin 46325 Borken von-Basse-Straße 1 0220 0147 
Wüller Herbert 52064 Aachen Bahnhofstraße 1 0447 0029 
Zimmermann Holger 51147 Köln Heidestraße 13 0231 
Zivkovic Ante 53937 Schleiden-Gemünd Marienstraße 4 0105 
Zurhorst Michael 59368 Werne Landwehrstr. 143 0260 

– MBl. NRW. 2006 S. 60
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Hinweis 
für die Bezieher des Ministerialblattes 

für das Land Nordrhein-Westfalen

Einbanddecken zum Ministerialblatt für das Land
Nordrhein-Westfalen – Jahrgang 2005 –

Der Verlag bereitet für den Jahrgang 2005 Einband-
decken für 2 Bände vor zum Preis von 24,00 Euro zuzüg-
lich Versandkosten.

In diesem Betrag sind 16% Mehrwertsteuer enthalten.
Bei Bestellung mehrerer Exemplare vermindern sich die
Versandkosten entsprechend. Von der Voreinsendung des
Betrages bitten wir abzusehen.

Bestellungen werden bis zum 1. 3. 2006 unter Angabe der
Kundennummer an den Verlag erbeten.
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Einzelpreis dieser Nummer 4,95 Euro
zuzügl. Porto- und Versandkosten

Bestellungen, Anfragen usw. sind an den A. Bagel Verlag zu richten. Anschrift und Telefonnummer wie folgt für
Abonnementsbestellungen: Grafenberger Allee 82, Fax (02 11) 96 82/2 29, Tel. (02 11) 96 82/2 38 (8.00–12.30 Uhr), 40237 Düsseldorf

Bezugspreis halbjährlich 57,50 Euro (Kalenderhalbjahr). Jahresbezug 115,– Euro (Kalenderjahr), zahlbar im voraus. Abbestellungen für Kalenderhalbjah-
resbezug müssen bis zum 30. 4. bzw. 31. 10., für Kalenderjahresbezug bis zum 31. 10. eines jeden Jahres beim A. Bagel Verlag vorliegen.

Reklamationen über nicht erfolgte Lieferungen aus dem Abonnement werden nur innerhalb einer Frist von vier Wochen nach Erscheinen anerkannt.

In den Bezugs- und Einzelpreisen ist keine Umsatzsteuer i. S. d. § 14 UStG enthalten.
Einzelbestellungen: Grafenberger Allee 82, Fax: (02 11) 96 82/2 29, Tel. (02 11) 96 82/2 41, 40237 Düsseldorf

Von Vorabeinsendungen des Rechnungsbetrages – in welcher Form auch immer – bitten wir abzusehen. Die Lieferungen erfolgen nur aufgrund schriftlicher
Bestellung gegen Rechnung. Es wird dringend empfohlen, Nachbestellungen des Ministerialblattes für das Land Nordrhein-Westfalen möglichst innerhalb
eines Vierteljahres nach Erscheinen der jeweiligen Nummer beim A. Bagel Verlag vorzunehmen, um späteren Lieferschwierigkeiten vorzubeugen. Wenn nicht 

innerhalb von vier Wochen eine Lieferung erfolgt, gilt die Nummer als vergriffen. Eine besondere Benachrichtigung ergeht nicht.

Herausgeber: Landesregierung Nordrhein-Westfalen, Haroldstraße 5, 40213 Düsseldorf
Herstellung und Vertrieb im Namen und für Rechnung des Herausgebers: A. Bagel Verlag, Grafenberger Allee 82, 40237 Düsseldorf

Druck: TSB Tiefdruck Schwann-Bagel, Düsseldorf und Mönchengladbach

ISSN 0177-3569

Hinweis:

Wollen Sie die Inhaltsangabe eines jeden neuen Gesetzblattes oder Ministerialblattes per Mail 

zugesandt erhalten? Dann können Sie sich in das Newsletter-Angebot der Redaktion eintragen. 

Adresse: http://sgv.im.nrw.de, dort: kostenloser Service.

Die neuen CD-ROM’s „SGV. NRW.“ und „SMBl. NRW.“, Stand 1. Januar 2006, sind Anfang Februar
erhältlich.

Bestellformulare im Internet-Angebot.
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